
Sauerkrautkoma 

 

Figuren: Oma, Papa, Franz Eberhofer, Rudi 

 

Transkription auf Bairisch 

Oma:  Mogst ned doch liaba wieder mit uns hoamfoan, Franzl? 

Papa:  Mama, red eahm nix ei. Es wird Zeit, dass der auf eigene Fiass kummd. 

Rudi:   Des is a Nichtraucherhaushalt. 

Papa:   Ja, leck mich. 

Rudi:   Der Franzl möchte schöner wohnen, aber günstig ja, in München. Vui Spaß 

beim Suchen. 

Franz:   Servus, der Eberhofer Franz.  

Papa:   Himmi, Herrgott, Sakrament, Zefix, Alleluja! 

Franz:   I mecht a Auto gestohlen melden. 

Papa:   Des deaf doch ned woa sei, oder?! 

Franz:   Warteschleife. 

Papa:   Da fahrst ein einziges Mal in diese Drecksbrut/drecks-bruns versiffte 

Scheißstadt herein und dann klauns dir das Auto unterm Arsch weg!  

Oma:   Wia konn ma denn bloß so blöd sei? 

Papa:   Des ist das letzte Moi, dass z ihr mia hier gseng hobts, ihr Arschlöcher! 

 

Transkription ins Deutsche 

Oma:   Magst du nicht doch lieber wieder mit uns heimfahren, Franzl? 

Papa:   Mama, red ihm nichts ein. Es wird Zeit, dass der auf eigene Füße kommt. 

Rudi:   Das ist ein Nichtraucherhaushalt. 

Papa:   Ja, leck mich. 

Rudi:  Der Franzl möchte schön wohnen, aber günstig ja, in München. Viel Spaß 

beim Suchen. 

Franz:   Servus, der Eberhofer Franz. 

Papa:   Himmel, Herrgott, Sakrament! 

Franz:  Ich möchte ein Auto gestohlen melden. 



Papa:   Das darf doch nicht wahr sein, oder?! 

Franz:   Warteschleife. 

Papa:  Da fährst du ein einziges Mal in diese Drecksbrut/drecks-bruns versiffte 

Scheißstadt herein und dann klauen sie dir das Auto unterm Arsch weg! 

Oma:   Wie kann man denn bloß so blöd sein? 

Papa:   Das ist das letzte Mal, dass ihr mich hier gesehen habt, ihr Arschlöcher! 


